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ZF Getriebe GmbH nutzt DMU.Fill aus dem Teraport DMU-Toolkit 
 
________________________________________________________________________________ 
 
München, 31.05.2007 – Die Teraport GmbH, ein Unternehmen der caatoosee ag, stattet die ZF Getrie-

be GmbH mit seinem performanten Softwaremodul zur Analyse von Füllständen aus. Der Ge-

triebehersteller hat sich zur Absicherung seiner digitalen Prototypen für das Modul DMU.Fill aus dem 

Teraport DMU-Toolkit entschieden.  

„Wir können mit dem Softwaremodul von Teraport auf Knopfdruck den Ölstand in Getrieben berech-

nen lassen. Dies funktioniert problemlos auch bei komplexen Geometrien und die zeitraubende inter-

aktive Tätigkeit früherer Tage entfällt. Nach Vorgabe von Volumen, Einfüllpunkt und Beschleuni-

gungszustand berechnet DMU.Fill den Füllstand. Damit sind Aussagen über die Schmierung ver-

schiedener Bauteile bereits in frühen Phasen der Produktentwicklung möglich.“ kommentiert Roland 

Hödl, Abteilungsleiter der ZF Getriebe GmbH, die neu installierte Software. 

 

Umfangreiche Anwendungsmöglichkeiten des Moduls DMU.Fill 

Mit dem Modul DMU.Fill können Analysen von Flüssigkeitssystemen durchgeführt werden. Diese er-

möglichen z. B. die automatische Untersuchung des Füllstandslevels in Tanks oder Ölwannen bereits 

im virtuellen Entwicklungsstatus. Auch eine einfache und schnelle Volumenbestimmung komplexer 

Hohlgeometrien z. B. des Kompressionsvolumens in Zylindern ist in der Praxis einfach durchführbar. 

Roland Hödl weiter: „Beeindruckend ist auch die Funktion zur Bestimmung von sogenannten Totvo-

lumina. DMU.Fill kann ermitteln wo sich beim Ablassen von Flüssigkeiten „Pfützen“ bilden, die nicht 

entleert werden können. Insgesamt kommen wir unserem Ziel einer durchgängigen digitalen Funkti-

onsabsicherung unserer Produkte einen großen Schritt näher und optimieren durch die Teraport-Tech-

nologie den Umgang mit unseren Ressourcen.“ 

 

Integration in bestehende Produktentwicklungsprozesse 

Die Integration der Software in bestehende Produktentwicklungsprozesse lässt sich einfach realisieren. 

Die flexiblen Schnittstellen aller Module des DMU-Toolkit ermöglichen eine Integration in die ver-

schiedenen CAD-Systeme. So ist ein direkter, unkomplizierter Datenaustausch möglich und die Er-

gebnisse der Untersuchung stehen innerhalb kürzester Zeit z. B. in ProE zur Verfügung.  
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Teraport GmbH 
Ulf Böhrnsen 
Marketing 
Aschauer Str. 32 
81549 München 
Tel.: +49 (0)89 651086-727  
Fax: +49 (0)89 651086-701 
ulf.boehrnsen@teraport.de 
www.teraport.de 
 
Über Teraport 
Die Teraport GmbH ist ein Unternehmen der caatoosee ag (Wertpapiernummer: A0EPUK) mit Hauptsitz in 
Leonberg bei Stuttgart. Als unabhängiges Beratungs- und Dienstleistungsunternehmen im IT- und Engineering-
Umfeld bietet Teraport ganzheitliche Lösungen und umfassenden Service für den Betrieb von komplexen IT-
Umgebungen, die digitale Produktentwicklung sowie die Optimierung kommerzieller Geschäftsprozesse an. 
(www.teraport.de) 
 


